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Jungen 13 KL RR Gr. 1

TSC Freigericht : TG 1953 Langenselbold 
Samstag, 20.04.2024, 10:30 Uhr

Wenzel macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSC Freigericht
im Spiel der Jungen 13 KL RR Gr. 1 gegen die TG 1953 Langenselbold beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:4 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Scherrer und Schürmann, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Scherrer / Schürmann hatten ihre Gegner Orta Rack / Stöhr
beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Beim anschließenden 11:7,
11:6, 11:1 gegen Anton Stöhr fand Elisabeth Scherrer von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Adrian Orta Rack fand Laurine Schürmann von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen
Lilly Ann Wenzel bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Anton Stöhr von Beginn an. Laurine Schürmann
machte wiederum mit Ryan Rozati beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Wie
überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Rozati im gesamten Match nur 6
Punktgewinne gelang. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Elisabeth Scherrer gegen
Adrian Orta Rack. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Orta
Rack nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Lilly Ann Wenzel hatte im Match
gegen Ryan Rozati am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die
richtige Taktik hatte Laurine Schürmann beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Anton Stöhr von
Beginn an. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Stöhr nun bei 7 Siege und 17 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit. Lilly Ann Wenzel überzeugte im Match gegen Adrian Orta Rack, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Völlig überlegen agierte Wenzel hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende
ging. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Elisabeth Scherrer gegen Ryan Rozati. 12:4
(Scherrer) bzw. 2:10 (Rozati) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSC Freigericht am 27.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
die SG Bruchköbel 1868, während die TG 1953 Langenselbold am 27.04.2024 gegen die TG Mittel-
Gründau versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSC Freigericht

Doppel: Scherrer / Schürmann 1:0 
Einzel: E. Scherrer 3:0, L. Schürmann 3:0, L. Wenzel 2:1 

 TG 1953 Langenselbold
Doppel: Orta Rack / Stöhr 0:1 
Einzel: A. Rack 0:3, A. Stöhr 1:2, R. Rozati 0:3


